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s ist eher ungewöhnlich, 
dass eine Buchbinderei als 

Digitali sie rungspionier bezeich -
net wird. Bei der Bubu AG aus 
dem Schweizer Kanton Zürich 
hat dies aber seine Berechtigung. 
Denn das Un ter nehmen hat 
2004 eine Ent wick lung vorweg -
genommen, die die Druckin dus -
trie in den folgen den Jahren 
grundlegend verändern sollte. 
 
Foto buchplatt form 
bookfactory 
Albert Burkhardt gründete die 
Bubu AG 1941 in Zürich als Buch -
binderei mit drei Mitarbeiterin -
nen und Mitarbeitern. Seit 1961 
hat das Unternehmen seinen Sitz 
in Mönchaltorf und wird heute 
von Christian Burkhardt und 
Thomas Freitag in dritter Gene -
ration geführt. Die Bubu AG be -
schäftigt aktuell rund 95 Per -
sonen. 

E Den Schritt in die Digitalisierung 
unternahm die Bubu AG zur Jahr -
tausendwende. Digitale Kamera -
technik war für die breite Bevöl -
kerung erschwinglich ge wor den, 
die Qualität der am Markt ver -
fügbaren Digitaldruck systeme 
war ansprechend. Das Unterneh -
men erkannte die Mög lichkeiten, 
die ihm die digi ta len Technolo -
gien öffneten und lancierte im 
Jahr 2004 die Foto buchplatt -
form bookfactory.ch. Da sowohl 
Seiten umfang als auch Format 
der Foto bücher von Exemplar zu 
Exem plar variierten, mussten die 
Prozesse vom Eingang eines Auf -
trags im Web-Shop, über den 
Druck und den Bindeprozess bis 
zur Verpackung und zum Ver -
sand möglichst automatisch ge -
steuert werden. Nur so war eine 
Produktion zu wettbewerbsfähi -
gen Konditionen möglich. Die 
Bubu AG entwickelte dazu ihre 

eigene Software Espresso, die bis 
im Jahr 2020 im Einsatz war. 
 
Symphony und Prinect lösen 
eigene Software ab 
Über die Jahre ist das Ge schäfts-
modell Book on De mand stark 
gewachsen, die Bubu AG hat das 
klassische Buchbin de reigeschäft 
erfolgreich durch ein zweites 
Standbein ergänzt. Ne ben dem 
B2C-Geschäft über die Plattform 
bookfactory.ch kamen weitere 
Man danten im B2B und im 
B2B2C-Geschäft hinzu. Letzteres 
Business-to-Business-to-Consu-
mer-Geschäft ist ein Business-
modell, bei dem ein Unterneh -
men seine Dienst leistungen oder 
Produkte über ein anderes Un -
ternehmen an Endkunden ver -
kauft.  
Für ambitionierte Amateure und 
pro fessionelle Fotografen er -
gänz te Bubu das Angebot durch 

die Applikation PDF-to-Book. 
Web-Shops von Drittan bietern 
wurden ebenfalls in den Work -
flow integriert. 
Mit den wachsenden Anforde -
run gen entschied sich die Bubu 
AG, die Entwicklung der eigenen 
Software nicht weiter zu verfol -
gen und die Zusammenarbeit 
mit einem etablierten Software-
Entwickler zu suchen. Vor fünf 
Jahren folgte der Wechsel auf 
die Software Symphony der Stutt -
garter ctrl-s GmbH und die Prinect-
Technologie der Heidelberger 
Druck maschinen AG.  
»Mit der Wahl dieses Gesamt -
pakets ha ben wir eine langfris ti -
ge Lösung mit großem Entwick -
lungspoten zial gefunden«, sagt 
Christian Burkhardt. Ihm ge -
fällt beson ders, dass seine IT-
Leute neue Auftragskanäle und 
neue Pro duk te, die in das Sort i -
ment auf ge nommen werden, in 

BUBU AG 
PIONIER BEI BÜCHERN UND  
WORKFLOWS 

Text und Bilder: ctrl-s 

Im Jahr 2004 hat die Bubu AG das Portal bookfactory.ch für das Book on Demand lanciert. Im 
Laufe der Zeit wurde das ursprüngliche B2C-Geschäft auf B2B und B2B2C erweitert. Der 
Workflow wird über eine integrierte Lösung mit den Software-Produkten Symphony von ctrl-s 
und Prinect von Heidelberg gesteuert.

Seit 1961 hat die Bubu AG ihren Sitz in Mönchaltorf, rund 20 Kilometer südöstlich der 
Stadt Zürich.

Das Bindorama ist ein viel frequentiertes Schaufenster, das Einblick in eine fast unend -
liche Vielfalt an Büchern gibt, die in Mönchaltorf produziert werden.
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der Soft ware selber konfigu rie -
ren können. 
Symphony ist die übergeordnete 
Steuerungsinstanz. Sie leitet je -
den Auftrag, der über einen der 
vielen Kanäle eingeht, durch die 
gesamten Produktions- und Lo -
gistikprozesse und erfasst den 
jeweiligen Status. Über die Prinect-
Software werden die Seiten ei -
nes jeden einzelnen Auftrags 
voll automatisch ausgeschossen. 
Die Bubu AG produziert auf Digi -
taldrucksystemen im Viersei ten -
format sowie auf Large-Format-
Druckern. 
 
Digitalisierung: Chance in 
einem kompetitiven Markt 
Christian Burkhardt bezeich -
net die Digitalisierung als Chan -
ce, die es zu nutzen gelte, um in 
der Schweiz in einem sehr kom -
pe titi ven Markt ein attraktiver 
Dienst leis ter zu bleiben. »Alle 
Pro zess schritte, die innerhalb 
eines standardisierten Schemas 
ablau fen, müssen wir nach Mög -
lich keit au tomatisieren. Bei die -
sem Un ter fan gen können wir 
uns auf die Unterstützung erfah -
rener Ent wickler wie ctrl-s und 
Heidel berg verlassen«, sagt er. 
Mit der Digitalisierung und Au -
to matisierung erreicht das Un -
ternehmen aus Mönchaltorf 
zwei Ziele: Da die Steue rung 
ganzer Prozesse intelli gen ter 
Software überlassen wird, be -
gegnet Bubu einerseits dem 
Man gel an qualifiziertem Perso -

nal. Andererseits genießt und 
festigt das Unternehmen sei nen 
Ruf eines hochmodern ein ge -
richteten und für die Zukunft gut 
aufgestellten Arbeitgebers und 
Ausbildungsbetriebs.  
»Es gelingt uns immer wieder, 
junge Men schen für eine Berufs -
ausbildung in der Buchbinde -
bran che zu be geistern«, wie 
Chris tian Burk hardt sagt. Zur -
zeit sind bei der Bubu AG acht 
Ausbildungsplätze belegt. 
Die digitale Workflow-Steuerung 
für das Book on Demand, wie sie 
bei der Bubu AG umgesetzt ist, 
zeigt das perfekte Zusammen -
spiel zwischen Symphony und 
Prinect. Die zwei Software-Pro -
duk te lassen sich einfach zu einer 
kompletten Lösung für eine voll -
automatische und kostengüns ti -
ge Produktion integrieren. Der 
automatisierte Workflow trägt 
wesentlich dazu bei, dass sich die 
Bubu AG als Anbieterin individua -
li sierter Print-Erzeugnisse in Auf -
lage 1 am Markt mit Erfolg be -
haupten kann. 
 
> www.bubu.ch 
 

NEUE VERANSTALTUNG 
SHIFT 2025  

 
Am 16. und 17. September findet in der Stadt 
Heidelberg sowie am Heidelberg-Standort 
Wiesloch-Walldorf die Shift 2025 mit 
Themen rund um die Prozessdigitalisierung 
in Druckereien statt.  
Die Digita lisierung und Automatisierung 
von Geschäfts- und Pro duk tions prozessen 
ist eine Herausfor derung. Druckereien be -
kunden vielfach Schwierigkeiten, den digi ta -
len Wandel richtig einzuordnen und die 
neuen technologischen Möglichkeiten für 
ein Geschäftsmodell zu nutzen, mit dem sie 
ihr Unternehmen erfolgreich in die Zukunft 
führen können. 
Diesen brennenden Themen widmet sich die 
Shift 2025, eine von Heidelberg neu geschaf -
fe ne internationale Veranstal tung. An zwei 
Tagen konzentrieren sich Vorträge von Ent -
scheidern sowie Workshops im Heidelberg 
›Home of Print‹ auf pra xis nahe Ansätze und 
die Umsetzung von Digitali sie rungsprojek -
ten in Druckereien. Zielgruppe sind Füh -
rungs kräfte sowie Mitar bei terinnen und 
Mitarbeiter aus Akzidenz-, Etiketten- und 
Verpa ckungsdruckereien jeder Größen -
ordnung. 
Zu den Rednern zählt Christian Burkhardt, 
CEO der Bubu AG. Er wird schildern, wie sein 
Unternehmen mit der digitalen Bücher her -
stellung erfolgreich eine Nische aufge baut 
hat und wie die Bubu AG die Gratwanderung 
zwischen voll au to matischer Steuerung von 
Standardproduktionen und hand werk licher 
Herstellung von Sonderanfertigungen 
meistert.

Christian Burkhardt, CEO der Bubu AG, bezeichnet Digitalisierung als Chance,  
die es zu nutzen gelte, um in der Schweiz in einem sehr kompetitiven Markt attraktiver 
Dienstleister zu bleiben«.




